
UN COP27-Entwurf: Mehr Staat, mehr
Schulden, mehr Steuern
geschrieben von Chris Frey | 2. November 2022

Eric Worrall

Die ungewöhnliche Ausrichtung der westlichen Politik- und Wahlzyklen hat
eine  noch  nie  dagewesene  Gelegenheit  für  eine  massive  grüne
Machtübernahme  geschaffen.

Die  folgende  Tabelle  aus  dem  UN  Emissions  Gap  Report  2022  scheint
zusammenzufassen, was die Vereinten Nationen auf der COP27 erreichen
wollen:
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Quelle: UN Emissions Gap Report 2022

[Nudge = Anstoß, Anschub]

Der  Plan  sieht  auch  massive  Vermögenstransfers  vor  –  gemeinsame
Projekte,  grüne  Investitionsclubs  und  grüne  Banken  für  arme  Länder.

Ich frage mich, welche wohlhabende Nation den Großteil der Mittel für
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diese grünen Projekte bereitstellen soll? Ich frage mich, ob das Geld
der Steuerzahler, das zur Finanzierung von UN-Klimaprojekten ins Ausland
transferiert wird, irgendwie in die Taschen einiger westlicher Politiker
zurückfließt, die diesen Transfer ermöglicht haben.

Nur eine hohe Wahlbeteiligung bei den Zwischenwahlen in den USA kann
diesen massiven Transfer von Reichtum in andere Länder noch verhindern.

Alle  großen  englischsprachigen  Länder  werden  derzeit  von  linken
Politikern geführt, die von der Netto-Null-Problematik besessen sind –
und ich schließe die britischen Konservativen in diese Einschätzung ein.

Die USA sind das einzige große englischsprachige Land, das bei den
Zwischenwahlen  am  8.  November  dieses  Jahres  eine  kurzfristige
Gelegenheit  hat,  diese  Machtübernahme  zu  stoppen.

Großbritannien, Australien und Kanada müssen viel länger warten, bis die
Wähler  ihr  Urteil  über  den  UN-Klimakommunismus  abgeben  können.  Die
nächsten nationalen Wahlen in Großbritannien finden erst im Januar 2025
statt. Gleiches gilt für Australien. Und Trudeau, der 2021 eine Wahl
gewonnen hat, kann seine volle vierjährige Amtszeit ebenfalls bis 2025
abwarten.

Alle  Augen  richten  sich  auf  die  Vereinigten  Staaten.  Von  den
Zwischenwahlen  könnte  viel  mehr  abhängen  als  die  Frage,  wer  die
Kontrolle  über  den  US-Kongress  und  den  Senat  erhält.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2022/10/28/un-cop27-blueprint-climate-commun
ism-more-debt-carbon-taxes-loan-guarantees/

Übersetzt von Christian Freuer für das EIKE

 

WMO: „Noch mehr schlechte
Nachrichten für den Planeten:
Treibhausgaswerte erreichen neue
Höchstwerte“
geschrieben von Chris Frey | 2. November 2022

Eric Worrall
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Es  ist  klar,  dass  der  bisherige  Netto-Null-Ansatz  ein  völliger
Fehlschlag war. Aber der grüne Schwerpunkt auf erneuerbare Energien
machte dies unvermeidlich.

Im Folgenden wird im Original ausführlich das WMO-Bulletin zitiert,
welches  zu  übersetzen  man  dem  Übersetzer  ersparen  möge.  Die  „Press
Release“,  gelistet  in  der  Rubrik  Greenhouse  gases  datiert  vom  26.
Oktober 2022 und ist betitelt mit:

Mehr schlechte Nachrichten für den Planeten: Treibhausgaswerte erreichen
neue  Höchstwerte“  –  WMO  verzeichnet  stärkste  Zunahme  der  Methan-
Konzentrationen  seit  dem  Beginn  von  Messungen.

Übersetzung aus dem Original:

Genf/New  York,  26.  Oktober  (WMO)  –  Einem  neuen  Bericht  der
Weltorganisation  für  Meteorologie  (WMO)  zufolge  erreicht  die
Konzentration der drei wichtigsten Treibhausgase Kohlendioxid, Methan
und Distickstoffoxid in der Atmosphäre im Jahr 2021 neue Rekordwerte.

Das Greenhouse Gas Bulletin der WMO meldet für 2021 den größten Anstieg
der  Methankonzentration  im  Vergleich  zum  Vorjahr  seit  Beginn  der
systematischen  Messungen  vor  fast  40  Jahren.  Der  Grund  für  diesen
außergewöhnlichen  Anstieg  ist  nicht  klar,  scheint  aber  sowohl  auf
biologische  als  auch  auf  vom  Menschen  verursachte  Prozesse
zurückzuführen  zu  sein.

Der Anstieg des Kohlendioxidgehalts von 2020 auf 2021 war größer als die
durchschnittliche jährliche Zunahme der letzten zehn Jahre. Messungen
der Stationen des WMO-Netzwerks Global Atmosphere Watch zeigen, dass
diese Werte im Jahr 2022 weltweit weiter steigen werden.

Zwischen  1990  und  2021  ist  die  Erwärmung  des  Klimas  (bekannt  als
Strahlungsantrieb)  durch  langlebige  Treibhausgase  um  fast  50  %
gestiegen,  wobei  Kohlendioxid  für  etwa  80  %  dieses  Anstiegs
verantwortlich  ist.

Die Kohlendioxidkonzentration lag im Jahr 2021 bei 415,7 Teilen pro
Million  (ppm),  Methan  bei  1908  Teilen  pro  Milliarde  (ppb)  und
Distickstoffoxid bei 334,5 ppb. Diese Werte entsprechen 149 %, 262 %
bzw. 124 % des vorindustriellen Niveaus, bevor menschliche Aktivitäten
das natürliche Gleichgewicht dieser Gase in der Atmosphäre zu stören
begannen.

„Das  Greenhouse  Gas  Bulletin  der  WMO  unterstreicht  einmal  mehr  die
enorme  Herausforderung  –  und  die  lebenswichtige  Notwendigkeit  –
dringender Maßnahmen zur Reduzierung der Treibhausgas-Emissionen und zur
Verhinderung eines weiteren Anstiegs der globalen Temperaturen in der
Zukunft“, sagte WMO-Generalsekretär Prof. Petteri Taalas.

Stellvertretend  für  die  anderen  erwähnten  „Treibhausgase“  hier  der

https://public.wmo.int/en/search?f[0]=field_cloud_tags%3A320
https://public.wmo.int/en/greenhouse-gas-bulletin


jährliche  Anstieg  der  Methan-Konzentration  (Quelle:  WMO):

Es  folgt  eine  endlose  Wehklage,  wie  ach  so  gefährlich  diese
Anstiegsraten sind und dass sofortige drastische Maßnahmen unabdingbar
sind, wie stark die Erwärmung schon war und noch sein wird usw. Verlinkt
werden die bevor stehende Konferenz COP 27 sowie mehrere Aufforderungen,
was alles zu tun sei. Stellvertretend für die gesamte Passage sei hier
nur dieser Satz zitiert [übersetzt]:

„Solange die Emissionen anhalten, wird die globale Temperatur weiter
steigen“.

Kein Wort darüber, dass ebendies schon seit vielen Jahren nicht mehr der
Fall ist.

Es folgt ein Abriss unter der ÜberschriftHighlights of the Bulletin. Es
werden  die  drei  „wichtigsten  Treibhausgase“  Kohledioxid,  Methan  und
Stickoxide genannt nebst Graphiken über den molekularen Anteil und die
Anstiegsrate derselben pro Jahr.

…

Als „Note for Editors“ wird dann noch am Ende angegeben:

Die Weltorganisation für Meteorologie ist die maßgebliche Stimme der
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Vereinten Nationen für Wetter, Klima und Wasser.

Damit offenbart sich der rein politisch-ideologische Charakter der WMO.
Objektive Wissenschaft gibt es dort also nicht (mehr). Die gesamte
Presseerklärung findet man hier.

Der Autor des Beitrags Eric Worrall schreibt dazu Folgendes (Übersetzung
des Originals):

Natürlich halte ich den CO2-Alarmismus der WMO für einen Scherz. Aber der
größere Witz ist, dass die Grünen seit Mitte des 20. Jahrhunderts ein
bewährtes Mittel zur Verringerung der CO2-Emissionen zur Hand hatten,
sich aber entschieden haben, es nicht zu nutzen.

Hätte sich die Welt auf erschwingliche Kernenergie konzentriert, hätte
die  Welt  den  Großteil  der  Stromerzeugung  auf  kohlenstofffreie
Kernenergie umgestellt, wie es Frankreich in den 1970er Jahren getan
hat, hätten die Grünen wahrscheinlich zumindest eine kleine Delle in
diese Kurven gemacht.

Die Grünen behaupten, die Kernenergie sei zu teuer, aber das ist einfach
nicht wahr – wie hätte Frankreich es sonst tun können? Entweder Sie
glauben, dass die Franzosen die besten Ingenieurs-Genies der Welt sind,
oder  Sie  akzeptieren,  dass  der  Faktor,  der  die  Kernenergie  in  den
meisten Ländern zu teuer macht, etwas anderes ist als die Kosten für den
Bau und den Betrieb der Kernkraftwerke.

Kernkraft in Frankreich. Public domain, Quelle: Wikipedia.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2022/10/27/wmo-more-bad-news-for-the-planet-
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Zusammengefasst und übersetzt von Christian Freuer für das EIKE

 

Klima-Extremismus macht Amerika
geisteskrank
geschrieben von Chris Frey | 2. November 2022

Craig Rucker

[Wieder ein Beitrag, in welchem man „Amerika“ ersetzen kann durch
„Deutschland/Europa“! A. d. Übers.]

Amerika wird von einer Epidemie von Angstzuständen, Depressionen und
Drogenkonsum heimgesucht.

Jeder sechste Amerikaner nimmt irgendeine Art von Psychopharmaka, meist
Antidepressiva, wie eine medizinische Studie ergab, und einige davon
(Prozac und Paxil) werden mit Gewalttaten in Verbindung gebracht. Ein
Drittel  der  High-School-Schüler  kann  Gefühle  der  Traurigkeit  oder
Hoffnungslosigkeit nicht abschütteln, so ein weiterer Bericht, und fast
2 % der Jugendlichen haben schon einmal über Selbstmord nachgedacht.

Noch  erschreckender  ist,  dass  beide  Studien  auf  Daten  beruhen,  die
erhoben wurden, bevor die COVID-Pandemie College-, Teenager- und jüngere
Kinder  in  die  Abriegelung,  soziale  Isolation,  minimale  körperliche
Aktivität,  stundenlanges  Spielen  von  Videospielen  und  Lesen  von
zensierten  und  selbstgewählten  Online-Medien  –  und  grassierende
Depressionen und „chronische, untaugliche Geisteskrankheiten“ – trieb.
Das Problem ist auch nicht auf Amerika beschränkt.

Forscher und Psychologen finden ständig neue Gründe, um die wachsende
Unfähigkeit zu erklären, damit umzugehen. Ihre neueste „Erklärung“ ist –
der Klimawandel!

Der „Klima-Kummer“ ist „real“, betonen sie, und er breitet sich unter
jungen Menschen rasch aus. „Die Zukunft ist beängstigend“, sagten 77 %
von 10.000 jungen Menschen im Alter von 16 bis 25 Jahren aus den USA und
anderen  Ländern  gegenüber  Analysten,  welche  die  „Klimaangst“
untersuchen.  Eine  große  Zahl  von  Kindern  hat  Klima-Albträume.

Die  „Klimakrise“  betrifft  bereits  Menschen,  die  „in  den  sich
verschlimmernden Klima-Infernos alles verloren haben“, beklagt ein NASA-
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Wissenschaftler und Klimaaktivist, der überzeugt ist, dass wir „dem Ende
des Lebens auf der Erde, wie wir es kennen“, entgegen gehen.

„Ich will nicht mehr am Leben sein. Die Tiere werden alle sterben, und
ich will nicht hier sein, wenn alle Tiere tot sind“, jammerte ein
vierjähriges Kind.

Eltern phantasieren darüber, ihre Kinder zu töten, aus Angst vor der
„klimabedingten Zukunft“, die ihnen bevorsteht. Eltern und Kinder denken
gleichermaßen über Selbstmord nach. Ein Wirtschaftswissenschaftler aus
Stanford stellt fest, dass es einen eindeutigen Zusammenhang zwischen
dem Anstieg der globalen Temperaturen und den Selbstmordraten gibt.

Dr.  Thomas  Doherty  hat  eine  ganze  Psychologie-Praxis  rund  um
Klimapsychosen  aufgebaut,  die  Klimapsychologie-Allianz  bietet  ein
Online-Verzeichnis „klimabewusster Therapeuten“, und ein „Peer-Support-
Netzwerk“  bietet  eine  Trauertherapie  nach  dem  Vorbild  der  Zwölf-
Schritte-Programme  für  Drogenabhängige  an.

Es  gibt  nur  eine  wirkliche  Lösung  für  diese  Epidemie,  betonen  die
„Experten“:  Die  Regierungen  müssen  sofort  handeln,  um  das  Klima  zu
„reparieren“ und „die Todesglocke des Klimachaos, die über den Köpfen
der Menschen hängt“, zu beseitigen.

Furcht schüren, Macht ergreifen

Entschuldigen Sie das schlechte Wortspiel – aber das ist Wahnsinn! Die
Hysterie und das Krisengeschrei sind völlig aus dem Ruder gelaufen. Sie
haben keine Grundlage in der Realität.

Wir  haben  keine  Klima-„Krise“.  Wir  haben  eine  Klimakrise  der
Angstmacherei  und  der  Vernichtungskultur.

Die Lösung für die Klimadrogen- und Psychokrise besteht nicht darin,
grotesk übertriebene Klimaprobleme zu „beheben“. Sie besteht darin, die
Indoktrination und Zensur zu beenden, die die Diskussionen über den
Klimawandel  vom  Kindergarten  bis  zur  Hochschule  und  in  fast  allen
Bereichen der Wissenschaft, Politik und Nachrichten beherrschen.

Die angebliche Klimakrise besteht aus Computermodellen, Schlagzeilen und
Hype  über  „noch  nie  dagewesene“  Temperaturen,  extremes  Wetter,
Überschwemmungen  und  Dürreperioden,  die  kaum  eine  Grundlage  in  der
realen  Welt  haben.  Standpunkte,  Beweise  und  Experten,  die  diese
Behauptungen in Frage stellen, werden aus Klassenzimmern, Lehrplänen,
Nachrichten und sozialen Medien sowie aus politischen Diskussionen der
Regierung verbannt – angefangen bei der Spitze.

Der  „nationale  Klimabeauftragte“  des  Weißen  Hauses  beispielsweise
arbeitet Hand in Hand mit Big Tech und Nachrichtenorganisationen und
unterdrückt  Fakten  über  die  Realität  des  Klimawandels.  Die  meisten
Bundesbehörden  (und  viele  Landesbehörden)  haben  ähnliche  Beamte  und
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Programme.  Meta  (Facebook),  Twitter,  YouTube  und  andere  Big-Tech-
Unternehmen  helfen  routinemäßig,  konsequent  und  gerne  bei  dieser
Unterdrückung  und  Zensur.

Die  so  genannten  Next  Generation  Science  Standards  machen  den
Klimaalarmismus zu einem Leitprinzip für Schüler der Klassen K-12 und
bestimmen, was in über einem Drittel der amerikanischen Klassenzimmer
gelehrt wird.

Während Amerika und Europa propagiert und gedrängt werden, ihre Nutzung
fossiler  Brennstoffe  einzustellen  –  mit  enormen  Kosten  für
Arbeitsplätze, Lebensstandard und Leben – bauen China, Indien und 100
andere  Länder  ihre  Öl-,  Gas-  und  Kohlenutzung  rapide  aus,  um  die
Menschen aus der grassierenden Armut zu befreien.

Schlimmer noch, China dominiert zunehmend die Lieferketten für Rohstoffe
und „grüne Technologien“ – und erhält einen Freifahrtschein für die
Nutzung fossiler Brennstoffe, Treibhausgas-Emissionen, Umweltzerstörung
sowie Sklaven- und Kinderarbeit.

All  diese  Realitäten  werden  fleißig  und  systematisch  ignoriert  und
ausgehebelt.

Glücklicherweise engagieren sich Millionen von Eltern stärker für die
Hausaufgaben ihrer Kinder und für die Schulbehörden. Fight for Schools
und  andere  Initiativen  dieser  Art  setzen  sich  dafür  ein,  dass
Wissenschaft, Ehrlichkeit und Verantwortlichkeit wieder Einzug in die
Bildung halten. Sie sind sich bewusst, dass wir dringend die Vielfalt
des politischen und wissenschaftlichen Denkens brauchen.

Ohne sie werden die Vereinigten Staaten und die westliche Zivilisation
erleben,  wie  ihre  Freiheiten  und  ihr  Lebensstandard  um  Jahrzehnte
zurückgeworfen  werden.

Den schrillen, alarmistischen Schreien der Klima-Extremisten müssen wir
entgegentreten und sie mit Vernunft übergießen. Dies um der Kinder und
des Seelenfriedens aller willen.

This article originally appeared at The Daily Caller

Autor: Craig Rucker is a co-founder of CFACT and currently serves as its
president.

Link:
https://www.cfact.org/2022/10/25/climate-extremism-is-making-america-men
tally-ill/

Übersetzt von Christian Freuer für das EIKE
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Sprechen wir über WIRKLICHE Klima-
Katastrophen
geschrieben von Chris Frey | 2. November 2022

Paul Driessen

Die Klimakrise! Rettet unseren Planeten! Stoppt die Nutzung fossiler
Brennstoffe! Die Schimpftiraden nehmen kein Ende.

Legen Sie Daten vor, die zeigen, dass die Häufigkeit und Intensität von
Hurrikanen nicht zunimmt, aber die Tornado-Aktivität seit 1975 deutlich
zurückgegangen  ist;  bieten  Sie  eindeutige  Beweise  für  vergangene,
wiederkehrende, große Klimaveränderungen an, darunter eine ausgedehnte
Kleine Eiszeit von 1300 bis 1850, einen 2400 Jahre alten Wald, der unter
einem schmelzenden Alaska-Gletscher hervorkam, einen 5200 Jahre alten
mumifizierten Reisenden, der auf einem einst fast eisfreien Weg in den
italienischen  Alpen  eingefroren  war  –  und  sie  antworten:  Halt  die
Klappe!  Die  Klimakrise!  Die  Wissenschaft  ist  eindeutig!  Stoppt  die
Nutzung fossiler Brennstoffe!

Nun gut. Aber nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit, um über ECHTE
Klimakatastrophen nachzudenken: die Eiszeiten des Pleistozäns. Und dann
bitten  Sie  Michael  Mann,  Al  Gore,  John  Kerry  und  den  Rest  der
Klimakatastrophen-Kabale, genau zu erklären, wie Kohlendioxid (CO2) und
ein paar andere Treibhausgase diese massiven Eisschilde zum Wachsen und
Schmelzen gebracht haben, und zwar mehrfach; nur CO2 und Treibhausgase,
ganz von allein. Sie können es nicht tun. Die CO2-bedingte Krise ist
eine Fabel.

Die weit verbreitete Vergletscherung begann vor etwa 1 800 000 Jahren in
Nordamerika  und  Europa  und  etwa  800  000  Jahre  früher  auf  anderen
Kontinenten.  Es  gab  mindestens  vier,  möglicherweise  fünf  große
Eiszeiten, unterbrochen von Warmzeiten (wie der jetzigen), in denen die
Gletscher größtenteils schmolzen.

Diese  letzte  Gletscherepoche  wird  als  Wisconsinan  bezeichnet,  weil
einige der beispielhaftesten Merkmale in meinem Heimatstaat zu finden
sind. Sie markiert die weiteste Ausdehnung der Gletscher nach Süden in
die Vereinigten Staaten und nach Osten und Westen über Kanada. Ein Stück
Kalkstein  auf  meinem  Schreibtisch  zeigt  Rillen  (Kratzer),  die  von
Steinen  verursacht  wurden,  die  unter  den  gewaltigen  Gletschern
mitgeschleift  wurden,  die  einst  das  Land  der  Green  Bay  Packers
bedeckten.

[Green  Bay  Packers:  Eine  American  Football-Mannschaft  in  der  US-
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Profiliga  NFL.  A.  d.  Übers.]

Während dieser Zeit der extremen Vergletscherung begrub das Eis mehr als
17.000.000 Quadratmeilen von Nordamerika, Europa, Asien und Südamerika
unter sich: etwa 30 % der Landfläche der Erde; fast das Sechsfache der
gesamten kontinentalen USA.

Die Gletscher – an manchen Stellen einen Kilometer oder mehr dick –
banden so viel Wasser aus den Ozeanen, dass der Meeresspiegel um 9 bis
12 m sank. Die Kontinentalplatten der Welt waren hoch und trocken, und
eine  tausend  Meilen  breite  „Landbrücke“  zwischen  Asien/Sibirien  und
Alaska/Kanada  ermöglichte  es  Tieren  und  Menschen,  zwischen  den
Kontinenten zu wandern. Pflanzen- und Tierarten entstanden, verschwanden
und wurden mit jeder Erwärmung und jedem Gefrieren ersetzt.

Die gewaltigen Mauern aus langsam fließendem Eis löschten alles aus, was
sich ihnen in den Weg stellte. Sie wühlten riesige Mengen an Erde,
Felsen und Geröll von weiten Landflächen ab und lagerten sie an anderer
Stelle wieder ab, als sich die Gletscher zurückzogen. Das Eis war so
schwer, dass die darunter liegende Erdkruste an den Rändern um mehrere
Meter und im Gebiet der östlichen Hudson Bay, wo die Gletscher am
dicksten waren, um fast 1.000 Meter verdichtet wurde. Die Landabsenkung
führte dazu, dass Gebiete, die weit hinter den Gletschern lagen, nach
oben gedrückt wurden.

Auch heute noch heben sich die verdichteten Gebiete, während sich die
nach oben geschobenen Gebiete absenken, so dass der Meeresspiegel an
manchen Stellen zu steigen und an anderen zu fallen scheint.

Während  jeder  Eiszeit  sanken  die  Temperaturen  stark  ab.  Die
durchschnittlichen  jährlichen  Lufttemperaturen  lagen  während  jeder
Eiszeit im Bereich von 12-20 °C. Näher an den Eiswällen lagen sie
zwischen dem Gefrierpunkt und deutlich unter dem Gefrierpunkt. Während
der warmen Zwischeneiszeiten stiegen sie deutlich.

Die massiven Eispakete über und knapp oberhalb der heutigen nördlichen
Mais- und Weizengürtel der Welt sowie die kalte Luft und der niedrige
CO2-Gehalt in der Atmosphäre hätten den Ackerbau unmöglich gemacht,
wären  die  Menschen  Bauern  und  keine  nomadischen  Jäger  und  Sammler
gewesen. Eine weitere Eiszeit würde das Gleiche bewirken.

Die letzte Eiszeit begann vor etwa 129.000 Jahren und endete vor 11.700
Jahren  –  allerdings  nicht  überall  auf  einmal.  In  Nordamerika
verschwanden die Gletscher in den USA vor etwa 10.000 Jahren; im Gebiet
der  Hudson  Bay  und  nordöstlich  davon  hielten  sie  sich  noch  einige
tausend Jahre länger.

Mit dem Abschmelzen der Eisschilde stieg der Meeresspiegel um etwa 1,5
Meter  und  verwandelte  Hochlandgebiete  in  Inseln.  In  den  wärmeren
Gewässern wuchsen die Korallenriffe mit jedem Meter Meeresspiegelanstieg
und schufen Korallen-Wunderlandschaften in der Karibik, im Roten Meer,



in Australien und in anderen Ländern, die es nur wenige tausend Jahre
zuvor nicht gegeben hatte. Das Leben war wieder schön.

Die Eiszeiten waren echte Klimakatastrophen, die alles in den Schatten
stellten, was die Erde heute erleben könnte. Kein Wunder, dass sich die
Panikmacher weigern, über den Klimawandel, seine natürlichen Ursachen
und  die  geringfügigen  menschlichen  Einflüsse  zu  diskutieren,  und
darüber, ob die Zerstörung unserer Energieversorgung, unserer Wirtschaft
und unseres Lebensstandards dem Klima nützen würde.

[Hervorhebung vom Übersetzer]

Tatsache ist, dass ihre Tiraden und Forderungen nichts mit dem
Klimawandel zu tun haben. Es geht ihnen um Kontrolle.

Um die Kontrolle über unsere Energie und unsere wirtschaftliche Zukunft.
Um  unsere  Arbeitsplätze  und  unseren  Lebensstandard.  Um  die  Art  von
Häusern, die wir haben können, und darum, wie viel wir sie heizen und
kühlen können. Welche Autos wir haben können und wie weit wir damit
fahren können. Was wir hören, sehen, lesen, lernen, denken und sagen
dürfen. Unter grünem Vollgas-Faschismus.

Inmitten  von  Verbrechensrekorden,  dem  Ukraine-Krieg,  explodierenden
Energiepreisen,  Covid,  sinkenden  Mathematik-  und  Leseleistungen  der
Schüler,  wirtschaftlicher  Rezession,  einem  sich  abzeichnenden  kalten
Winter der Unzufriedenheit – und einem rasanten Anstieg des Verbrauchs
und der Emissionen fossiler Brennstoffe in China, Indien und hundert
Entwicklungsländern – sind die Politiker der Biden-Demokraten [und der
EU!, A. d. Übers.] vom Klimawandel besessen, weil sie glauben, dass er
ihre Eintrittskarte ist, unser Leben zu kontrollieren.

Für sie spielt es keine Rolle, dass ihre gesamte Argumentation darauf
beruht, die Erdgeschichte zu ignorieren, skeptische Stimmen zu zensieren
– und sich auf Computermodelle zu konzentrieren, die Temperaturen und
Wetterereignisse vorhersagen, die keinerlei Ähnlichkeit mit dem haben,
was  tatsächlich  direkt  vor  unseren  Fenstern,  in  der  realen  Welt,
passiert. Es spielt keine Rolle, dass ihre Klimabesessenheit Menschen in
Depressionen, Drogen und Selbstmord treibt.

Es spielt keine Rolle, dass die Abschaffung fossiler Brennstoffe, die 80
% unserer Energie liefern (und 100 % der chemischen Ausgangsstoffe für
Düngemittel und Tausende anderer lebenswichtiger Produkte) – und uns
zwingt, uns auf Wind- und Sonnenenergie zu verlassen – den größten Teil
der Vereinigten Staaten de-industrialisieren würde, so wie es jetzt in
Europa  der  Fall  ist.  Es  spielt  keine  Rolle,  dass  Millionen  von
Arbeitsplätzen  verschwinden  oder  dass  der  Lebensstandard  und  die
Lebenserwartung  sinken  würden.

[Hervorhebung vom Übersetzer]
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Den herrschenden Klassen von Biden, Grünen und Demokraten ist das völlig
egal. Es sind nicht ihre Arbeitsplätze und Lebensstandards, die sie
dezimieren. Es sind Ihre und unsere. Sie würden mit Freuden das Beste
der Gegenwart und der Vergangenheit zerstören, das wir bewahren wollen –
und es durch was ersetzen? Utopische Träume in einem Paralleluniversum?
Energie-  und  Wirtschaftssysteme,  die  nur  in  ihren  fieberhaften
Vorstellungen  und  Proklamationen  existieren?

Es ist ihnen egal. Sie gehen davon aus, dass sie am Ende ganz oben auf
dem Haufen stehen werden, ohne Rücksicht auf die Folgen für den Rest von
uns. Das Erstaunlichste von allem ist vielleicht, dass sie ihren Unsinn
tatsächlich glauben. Oder zumindest erwarten sie von uns, dass wir es
glauben – zumindest so lange, bis ihre Kandidaten die nächsten Wahlen
sicher überstanden haben.

Unsere Arbeit ist also einfach, und wir werden wahrscheinlich keine
zweite Chance bekommen.
Beenden Sie die Tyrannei und die Machtergreifung. Bewahrt und stellt den
amerikanischen Stolz, das Ansehen, die Industrie, den Wohlstand, die
Freiheit und die heilige Ehre wieder her.

Autor: Paul Driessen is senior policy advisor for CFACT and author of
Cracking Big Green and Eco-Imperialism: Green Power – Black Death.

Link:
https://www.cfact.org/2022/10/27/lets-talk-about-real-climate-cataclysms
/
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Kehrtwende von Vietnam bzgl. Kohle
reflektiert unvermeidliche Energie-
Realitäten
geschrieben von Chris Frey | 2. November 2022

Vijay Raj Jayaraj

[Warum nur ist man in diesen Ländern viel vernünftiger als in der
westlichen Welt? Ist diese schon so weit degeneriert? A. d. Übers.]

Seit der Unterzeichnung des Pariser Klimaabkommens hat Vietnam Interesse
daran  gezeigt,  seine  Abhängigkeit  von  fossilen  Brennstoffen  zu
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verringern, und in den letzten Jahren eine Reihe von Maßnahmen zur
Senkung des Verbrauchs eingeführt.

Im letzten Monat vollführte die vietnamesische Regierung jedoch eine
Kehrtwende und kündigte an, die Kohleimporte für die nächsten 13 Jahre
zu erhöhen.

Die  Kritiker  der  fossilen  Brennstoffe,  einschließlich  der  meisten
Mainstream-Medien,  sind  nicht  auf  der  Höhe  der  weltweiten
Energiewirklichkeit. Sie feiern immer wieder voreilig die Versprechen
von Entwicklungsländern wie Vietnam zur Emissionsreduzierung, nur um
dann festzustellen, dass die Verpflichtungen der Notwendigkeit weichen,
den wachsenden Energiebedarf mit Kohle, Öl und Erdgas zu decken. Selbst
entwickelte  Volkswirtschaften  wie  Deutschland  und  UK  haben  ihre
grandiosen  Pläne  für  „kohlenstofffreie“  Utopien  aufgegeben  oder
ausgesetzt, um soziale Unruhen oder einen wirtschaftlichen Zusammenbruch
abzuwenden.

[Hervorhebung vom Übersetzer]

In einer neuen Strategie zur Entwicklung des Kohlesektors erklärt das
vietnamesische Industrie- und Handelsministerium, dass es die jährlichen
Kohleimporte  in  den  Jahren  2025-35  auf  bis  zu  83  Millionen  Tonnen
erhöhen wird.

Diese Entscheidung stellt eine deutliche Abkehr von den ehrgeizigen
Plänen zur Emissionsreduzierung dar, die das Land anscheinend unbedingt
umsetzen wollte, und versetzt damit der internationalen Kampagne gegen
fossile Brennstoffe einen weiteren Schlag.

Vietnams Kohleverbrauch ist in den letzten zehn Jahren rapide gestiegen,
vor allem zur Stromerzeugung – von 27,8 Millionen Tonnen im Jahr 2011
auf 38,77 Millionen Tonnen im Jahr 2015 und 53,52 Millionen Tonnen im
Jahr 2021. Die Nachfrage nach Kohle wird voraussichtlich im Jahr 2030
mit  125-127  Millionen  Tonnen  ihren  Höhepunkt  erreichen,  vor  allem
aufgrund  des  wachsenden  Bedarfs  in  der  Stromerzeugung  sowie  in  der
Zement-, Metallurgie- und Chemieindustrie.

Für  Länder  wie  Vietnam  gibt  es  keine  andere  Möglichkeit,  als  den
Verbrauch fossiler Brennstoffe in den kommenden Jahrzehnten zu erhöhen.
Kohle,  Öl  und  Gas  sind  die  erschwinglichsten,  zuverlässigsten  und
reichlichsten  Energiequellen.  Tatsächlich  stammt  ein  Großteil  der
weltweiten  Primärenergie  aus  diesen  Brennstoffen.

Die von den Klimaalarmisten favorisierten Technologien – Wind und Sonne
– können den Energiebedarf großer Bevölkerungsgruppen nicht decken. Das
bisschen Strom, das sie erzeugen, ist unstetig und teuer. Daher können
die  Entwicklungsländer  den  Verbrauch  fossiler  Brennstoffe  nicht
reduzieren,  ohne  die  Zuverlässigkeit  der  Stromversorgung  und  das
Wirtschaftswachstum  erheblich  zu  beeinträchtigen.  Die  Folgen  von
Energieengpässen  aufgrund  der  Anti-Fossilbrennstoff-Haltung  sind  in
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Entwicklungsländern  mit  ihrer  weit  verbreiteten  Armut  noch  größer.

Der  Kohleverbrauch  korreliert  eng  mit  dem  Wachstum  des
Bruttoinlandsprodukts (BIP) in Vietnam. Die Verdoppelung des Verbrauchs
zwischen  2011  und  21  geht  einher  mit  einem  stetigen  Anstieg  der
Wachstumsrate im gleichen Zeitraum.

Obwohl  Korrelation  nicht  zwangsläufig  Kausalität  bedeutet,  gibt  es
Beobachtungen, die zeigen, dass das BIP-Wachstum weltweit durch die
wachsende  Abhängigkeit  des  Energiesektors  von  fossilen  Brennstoffen
angetrieben wurde. Vietnam ist sich dessen bewusst und weiß, dass nur
Kohle die Art von Wachstum, die für die Zukunft erwartet wird, tragen
kann.

Nach  der  jüngsten  Wirtschaftsbewertung  der  Weltbank  wird  das
vietnamesische BIP-Wachstum voraussichtlich von geschätzten 2,6 Prozent
im  Jahr  2021  auf  7,5  Prozent  im  Jahr  2022  steigen.  Vietnam,  die
Philippinen  und  Indonesien  werden  den  Prognosen  zufolge  die  am
schnellsten  wachsenden  Volkswirtschaften  im  Verband  Südostasiatischer
Nationen (ASEAN) sein.

Wenn die prognostizierten Wachstumsraten Realität werden sollen, müsste
Vietnam  die  Nutzung  fossiler  Brennstoffe  uneingeschränkt  fortsetzen.
Ohne  den  Einsatz  fossiler  Brennstoffe  ist  es  unmöglich,  eine  der
leistungsstärksten Volkswirtschaften der ASEAN zu sein.

Der Fall Vietnams ist nur eine der vielen Geschichten, die sich in der
ganzen Welt abspielen. Die Verknappung des russischen Gases hat viele
europäische Länder dazu veranlasst, wieder auf Kohle umzusteigen. Die
britische Regierung hat angekündigt, dass sie das Verbot von Fracking
zur Erdgasgewinnung bald aufheben wird [was inzwischen leider schon
wieder rückgängig gemacht worden ist! A. d. Übers.]. Sowohl China als
auch Indien haben neue Steigerungen der Kohleproduktion angekündigt. Es
wird erwartet, dass mehrere Länder in Südamerika und Afrika in den
kommenden Jahren mit der Förderung von Öl und Gas aus neuen Feldern
beginnen werden.

Weltweit nimmt die Nutzung fossiler Brennstoffe nur noch zu.

Autor: Vijay Raj Jayaraj (M.Sc., Environmental Science, University of
East  Anglia,  England),  is  an  Environmental  Researcher  based  in  New
Delhi,  India.  He  served  as  a  Graduate  Research  Assistant  at  the
University of British Columbia, Canada and has worked in the fields of
Conservation, Climate change and Energy.“
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